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Anfrage
über die Auswirkungen der Unternehmenssteuer-
reform III auf den Kanton Luzern

eröffnet am 9. September 2013

Die Schweiz steht unter hohem Druck der EU, bis Ende Jahr einen Vorschlag für die
Abschaffung von international schädlichen Steuerpraktiken zu unterbreiten.Aus
diesemGrund wurde vor kurzem ein Zwischenbericht des vom Bundesrat eingesetzten
Steuerungsorgans zuhanden des eidgenössischen Finanzdepartementes veröffentlicht.

Die im Zwischenbericht vorgeschlagene Stossrichtung wird voraussichtlich auch
einen grossen Einfluss auf unseren Kanton haben.Auch der kantonale Finanz-
ausgleich wird davon betroffen sein.Wir wollen keineAbkehr von der bisherigen
Steuerstrategie; aber es gilt, für die Zukunft rechtzeitig gewappnet zu sein.

Wir bitten die Regierung deswegen um die Beantwortung folgender Fragen:
1. Die Unternehmenssteuerreform III hat einen direkten Einfluss auf die kantonale

Unternehmensbesteuerung.Wie sieht der zeitlicheAblauf aus? Braucht es in
LuzernAnpassungen?

2. WelcheAuswirkungen wird es in Bezug auf das Steuersubstrat geben?Wie
gedenkt der Regierungsrat allfällige Steuerausfälle zu kompensieren?

3. Wie schätzt der Regierungsrat die finanziellen und volkswirtschaftlichenAus-
wirkungen auf den Kanton Luzern ein, wenn die vorgeschlagene Stossrichtung
des Zwischenberichts umgesetzt werden wird?

4. Werden aufgrund der Auswirkungen der UnternehmenssteuerreformArbeits-
plätze gefährdet sein?
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